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Fledermaus-Dachdurchgangsfenster - ein empfehlenswertes Modell 

für den praktischen Fledermausschutz 

Von Booo STRATMANN, Naumburg 

Mit 3 Abbildungen 

1 V o r b e m e r k u n g  

Die Sanierung von Dächern und Türmen, ins­
besondere wenn es sich um denkmalgeschützte 
Objekte handelt, hat meist zur Folge, daß bei 
dieser Gelegenheit auch die Einschlupf- oder 
Einflugöffnungen für die Fledermäuse dicht 
verschlossen werden. Solche Lebensstätten, oft­
mals Standorte von Fledermaus-Wochenstuben, 
gehen dadurch in der Regel für den Artenschutz 
verloren. 

Der Einbau von Lüfter-Dachziegeln (AG Zie­
geldach o. J . )  scheint sich für Fledermäuse 
bisher nicht bewährt zu haben,jedenfalls liegen 
unserer Kenntnis nach keine positiven Erfah­
rungsberichte vor. NATuscHKE ( 1 998) hatte sich 
bereits mit dem Problem befaßt, wie man mit­
tels einer speziellen Konstruktion Möglichkei­
ten für Fledermäuse schafft, durch erneuerte 
Dachhäute auf die Dachböden zu gelangen, 
auch nach dem Einziehen von Unterspannbah­
nen. Ich selbst bewerte die Ziegelzungen meist 
als zu glatt, um den Daumenkrallen der fleder­
mäuse den erforderlichen Halt zu bieten. U nter­
spannbahnen verändern des weiteren die ther­
modynamischen Eigenschaften des Habi­
tatraumes so gravierend, daß die Fledermäuse 
diese Lebenstätten aufgeben. 

In Kooperation mit dem traditionsreichen 
Spezialbetrieb für Dachfensterbau (LEMP 
HIRZ) wurden von uns spezielle Fledermaus­
Dachdurchgangsfenster in zwei Typen (s.u.) 
entwickelt, welche sich ästhetisch anspruchs­
voll und unkompliziert injede Dacheindeckung 
- Flachdächer oder Ziegeldächer - einbinden 
lassen. Zur Bewahrung dieser Lebensstätten 
bieten diese Produkte fortan eine für alle Seiten 
akzeptable Lösung. 

2 B e s c h r e i b u n g  

Aus Qualitätsstahlblech hergestellt, nahtlos tief­
gezogen und feuerverzinkt nach DIN 50976, 
eignet sich das Fledermaus-Dachdurchgangs­
fenster für Dachneigungen zwischen 22 und 
70°. Das Unterfenster kann "universal" mit 
plissierter Bleischürze oder "ziegelspezifisch" 
angeboten werden. Das Oberfenster, welches 
auch als Dachausstiegsfenster genutzt werden 
kann, ist mit einer Ein- und Ausschlupföffnung 
für Fledermäuse ausgestattet, die den Glatt­
nasen über ein äußeres und inneres Anflugbrett 
ein ungehindertes Aufsuchen und Verlassen 
des Dachraumes ermöglicht. 

Neben der einfachen feuerverzinkten Vari­
ante kann das Fledermaus-Dachdurchgangs­
fenster auch in einer der Deckungsfarbe ad­
äquaten RAL-Farbe beschichtet oder in einer 
anspruchsvollen Vollkupferausführung ange­
boten werden. Für Hufeisennasen, die aus­
schließlich in ihre Habitaträume einfliegen, 
besteht die Möglichkeit, ein spezielles Dach­
durchgangsfenster anzufordern. 

Sofern bereits ein Unterfenster gleicher Bau­
art eingebunden vorhanden ist, kann als Um­
bzw. Nachrüstoption auch das gewünschte Fle­
dermaus-Dachd urchgangsfenster ( Oberfenster) 
separat angefordert werden.  

Technische Informationen und wichtige Ei­
genschaften - ein kurzer Überblick: 
- Einfacher, fachgerechter und regensicherer 

Einbau in Dachneigungen zwischen 22 und 
70° 

- Farbbeschichtung (Pulverbeschichtung nach 
RAL-Gütezeichnen), die eine harmonische 
Anpassung an die Dachlandschaft gewährlei­
stet, auf Wunsch möglich 

- Korrosionsschutz: Feuerverzinkung nach DIN 
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Abb. [ .  Flcdcrmaus-Dachdurchgangsfcnslcr Modell Str:Umanll. AusfLihrung I flir G launasen (Ve.�perriliollid(le). 

Aufn.: JORG REJ:"A�N 

EN ISO 1 46 1  Ü-Zeichcl1 ( Prüful1� eemüß 
D I N  50976 uI1d ßauregell iste A. Teil I )  

- Durch DIN-gerechlc Ausstiegsgröße (lichte 
V-leite 45 x 55 em) auch als Dachausslicgs­
fenster nutzbar 

- Lieferbar mit Innen- lind Außenverschluß 
- Taubcllsicherheit garantien 

2 . 1  F I e d e r  m a ll s - 0 a c h  -
d u r c h g a n g s f c n s t c r  f ü r  
G l a t t n a s e n  
( \l e s p e r r i l i o ll i d a e )  

FUr die in  die Habitatrüumc sowohl ein- lind 
11USf1 iegendcn als auch ein- und <luskrabbelnden 
Glattnasen lllußte bei der Konstruktion berück­
sichtigt werden. daß der Dachdurchgang für 
verwilderte Haustauben. aber auch für Turm­
falken und Schleiereulen nicht passierbar ist. 
Bezüglich der Haustauben isl. abgesehen von 
der hochgradigen Verschmutzling. auch mit 
pathogenen Keimen, erwiesen. daß sie die Fle­
derl11üuse aus deren Rückzugs- und Reproduk­
tiollsrüumen vertreiben. Turmfalken und Schlei­
ereulen müssen von den Flederll1ausquanieren 

ferngehalten wcrden. weil sie als Beutcgrc i fcr 
zuwcilcn auch Chiroptcren schlagcn und ver­
zehren. 

UllIcrdiescn Aspekten wurde das Flederm;ws­
Dachdurchgangsfenster fiir die Ghmnasen 
konstruktionsseitig mit eincm iiußercll und ei­
nem inneren Anflugbrcttchcn versehen (Abb. 2). 

Das innere Anflugbrett kann samt seiner Metali­
unterlage spiegelgleich zur Dachncigung ab­
gcwinkelt werden. Der Zugang zum Quartier ist 
leicht über einen nur 300 x 30 111111 l11essenden 
Durchgangsspalt zu erreichen. 

2.2 F I e cl e r m a ll s - D a  c h -
d u r c h g a n g s f e n s t e r  r ü r  
H u f e i s e n n a s e n  
( ll h i ll o l o p h i d a e )  

Gegenüber den Glattnasen. die sowohl durch 
eillsprechend große Giebel- oder Fenster­
öffnungen fliegend als nuch durch engere Spal­
ten krabbelnd bzw. kriechend die zusagenden 
Lebensstätten (Quartiere) i n  ullausgcbauten 
Kaltdiichern aufsuchen und auf dem gleichen 
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Abb. 2:1. b. GcÖffnctc.; Dachfenster mit AII- und Abflugbrcndlcn. Aufn.: BoDO STR .... nt .... :-::-: 
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Abb. 3. Flcdcrmaus-Dachdurchgangsfenslcr rvlodel1 $lralm:lnll. f\usfühmng 2 tlir Hufeisennasen (Rhillolophidae). 

Aufn.: JÖRG REJ�'A",N 

Wege wieder verlassen. ist dies seitens der 
Hufeisennasen ausschließlich niegencl mög­
lich. Dieser Besonderheit wurde bei der kon­
struktiven Entwicklung des Fledermaus-Dach­
durchgallgsfcnstcr für Hufeisennasen Rechnung 
getragen. Auch das Dachdurchgangsfenslcr für 
Hufeisennasen kann ebenso wie das für die 
Glattnasen für alle Dachneigungen zwischen 
20 lind 70° eingesetzt werden. 

3 E r f a h r u n g e n  m i t  F l e ­
d e r  J1l a ll S  - D a c h  cl LI r e h  -
g a n g s f e n s l c r n 

Bis  jetzt kann. da es sich um eine Neuentwick­
Jung handel!, nur auf eigene Erfahrungen über 
die Benutzung von Dachdurchgangsfenslern 
durch Fledermäuse verwiesen werden. I n  der 
Stadtkirche "SI. Georg" in Nebra. deren Sanie­
rung ich :1ls ökologischer Bauleiter im AufLrag 
der oberen Naturschutzbehördc betreut habe, 
ließ ich in das Dach des Glockenturms im 
Herbst 2002 ein Flcdermaus-Dachdurchgangs­
fenster und in die gleichzeitig zu erneuernden 
Schallukcnfenster im Glockcnstuhl je eine so-

genannte .. Flcdermauslamcllc", eine Fleder­
maus-Einschlupfmöglichkeit mit äußercll1 und 
innerem An- bzw. Abnugbreu. einbauen. I m  
Frühjahr 2003 wurde der Dachdurchgang ebcn­
so wie dic Flederm<luslamclle sehr schnell von 
dort :1nsLissigen Mausohren ( MYOlis lIIyofis) 
gcortct und zum Ein- und Ausschlupf genutzt. 

Nach diescn ersten positiven Erfahrungen ist 
durchaus zu empfehlen. solche Fledermaus­
Dachdurchgangsfcnster bei DachsanierungeIl 
von Geb�ill d e n ,  a u f  deren Böden s i c h  
Flederm<.lusquartiere befinden. einbinden zu 
lassen. 

Bei Dachsanierungen in Kirchen und ande­
ren öffentl ichen Gebäuden, deren unausgebaute 
Dachräume sich als Quartiere eignen, �ol l te 
darüber hinaus die Einbindung eines entspre­
chenden FledermClus-Dachdllrchgangsfensters 
berücksichtigt werden. Auf diese Weise lassen 
sich solche potent iel len Habitaträume für 
dachbodenbevorzllgende Chiropteren voraus­
schauend vorhalten. Damit könnte der penna­
nenle I-!abitatraumver!ust zumindestens tei l­
weise wieder kompensiert werden. 
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Abb. -I. Nachriisloptiol1. Austausch des ESG-Oberfell)'ters gegen das der Ausführung 1 oder 2. Aufn.: JÖII.G 
REt�IANN. 

In diesem Zusammenhang wcise ich noch­
mals ausdrücklich darauf hin.  daß vorhandcne 
Dachfenster nachgerüstet werden können (s. 
Beschreibung: vgl. Abb. 4). 

Z u  s a 111 111 e n f a  s s u n g 

Es werden zwei neue Typen VOll rleclcrlll<lus-Oachdllfr..:h­
gangs fenstern vorgestellt. eine Ausführung für GlaHna),cn 

( \lesperlifiollidae). eine andere für Hufeisennasen 

(Rhil/olophid(Je). Oie Vor7.iige fürdell akti\'en Flederll1au�­

schut/. werden aufgezeigl. Au), der Pm.>;i)' kann bisher auf 

eigene sehr positive Erfahrungen in der Stadtkirche .. SI. 

Georg" in Nebra verwiesen werden. 

S u m m a r y  

Huuf lI'indows for bals - all aduisablc IllOdl'l 1"01- t h c  

applicd bat protcctiulI 

Two new type), 01' roof-pa),),age \\'indo\\'� for bats are 

preseHted: one version für vcspcnilionid bals ( Vesper­

lilifll/id(l(') ancl anothcr für rhi nolophid bals ( Rhinnlophid(l('). 

The advantages for applied bat protectiOll are pre"ented. 

Thc aUlhof refcrs to his ver)' positive practic:ll expericllccs 

in (he tOWll church "SI. Georg" 01' Nebra. 
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